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Was hat die Gemeinde bzw. die Kinder­ 
und Jugendkommission alles unter­
nommen, damit sie die Rezertifizierung 
erhält? 
Das UNICEF-Label «Kinderfreundliche 
Gemeinde» ist eine von UNICEF getragene 
Auszeichnung für Städte und Gemeinden, 
die sich gezielt für die Umsetzung der 
Kinderrechte auf lokaler Ebene einsetzen. 
Ziel des Labels ist es, sichtbar zu machen, 
wie ernst eine Gemeinde die Rechte und 
Bedürfnisse von Kindern nimmt und in 
welchem Masse sie diese aktiv in kommu-
nale Prozesse einbindet. 

Die Gemeinde Rekingen war seit 2016 mit 
dem UNICEF-Label «Kinderfreundliche 
Gemeinde» zertifiziert. Gemäss Beschluss 
der UNICEF und der Umsetzungskommission 
wurde das Zertifikat per 1. Januar 2022 
auf die ganze Gemeinde Zurzach ausge-
weitet. 

Im Hinblick auf die aktuelle Rezertifizierung 
wurden zunächst die in der vergangenen 
Periode geplanten Massnahmen ausge-
wertet. Auf dieser Grundlage und unter 
Berücksichtigung einer Evaluation der 
Gemeinde Zurzach legte die Kinder- und 
Jugendkommission in Absprache mit dem 
Gemeinderat neue Massnahmen für die 
kommende Periode fest. Den Abschluss 
des Prozesses bildete ein Besuch von 
Vertretern von UNICEF Schweiz und Liech-
tenstein und einer externen Evaluatorin in 
der Gemeinde. Dieser Evaluationstag 
ermöglichte den Fachpersonen einen 
vertieften Einblick in die Bemühungen im 
Bereich Kinder und Jugendliche und bot 
Gelegenheit zu einem Austausch mit den 
zuständigen Verantwortlichen.

Inwiefern konnten die Kinder in die 
Projekte integriert werden oder anders 
gefragt: Welche ihrer Ideen sind in die 
Projekte eingeflossen?
Die Partizipation der Kinder ist eine Kern-
voraussetzung, um das Label «Kinder-
freundliche Gemeinde» zu erhalten. In der 
Gemeinde Zurzach wurden die Kinder 
insbesondere bei der Planung von neuen 
Spielplätzen, aber auch beim Projekt 
«Neugestaltung Schwertgasse» mit ein-
bezogen. Dieses Vorgehen der Gemeinde 
wurde bei der Evaluation als exzellentes 
Beispiel für einen gelungenen partizipativen 
Einbezug hervorgehoben.

Wie geht es nun weiter?
Die Kinder- und Jugendkommission ist 
derzeit dabei, Projektgruppen zu bilden, 
welche die geplanten Massnahmen in den 
kommenden vier Jahren umsetzen sollen. 
Ein Schwerpunkt liegt dabei auf der 
Stärkung der politischen Partizipation von 
Kindern. So plant der Gemeinderat, in 
Zusammenarbeit mit der Schule, kinder-
gerechte Gemeindeversammlungen 
durchzuführen, um den Kindern altersge-
rechte Einblicke in politische Entscheidungs-
prozesse zu ermöglichen. Ein weiterer 
Fokus liegt auf der Vernetzung der 
verschiedenen Akteure im Integrations-, 
Förder- und Freizeitbereich für Vorschul-
kinder sowie auf dem Ausbau der 
Öffentlichkeitsarbeit und der direkten 
Kommunikation mit Kindern und Jugend-
lichen.

Dritte Zertifizierung von 
Zurzach als «Kinder­
freundliche Gemeinde» 
(kw) Die Gemeinde Zurzach ist per 3. Dezember 2025 durch 
UNICEF Schweiz und Liechtenstein wiederum als «Kinder­
freundliche Gemeinde» zertifiziert worden. Daniela Bleiker Patt 
beantwortet als Vertreterin der Kinder­ und Jugendkommission 
die Fragen der «ziitig».
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UNICEF SCHWEIZ 
UND LIECHTENSTEIN 
ZUR ZERTIFIZIERUNG

Es freut uns ausserordentlich euch 
mitteilen zu dürfen, dass die 
Kommission «Kinderfreundliche 
Gemeinde» entschieden hat, Zurzach 
erneut als «Kinderfreundliche 
Gemeinde» auszuzeichnen. Die 
Mitglieder haben den Prozess, die 
Themen und die Massnahmen der 
Gemeinde diskutiert und diese als 
sehr eindrücklich und spannend 
empfunden. Das Engagement der 
Gemeinde für Kinder und Jugendliche 
ist deutlich spürbar und die im 
aktuellen Aktionsplan definierten 
Massnahmen zielen auf eine noch 
stärkere Systematisierung einer 
kinderfreundlichen Politik ab. Dies 
wurde von der Kommission sehr 
positiv bewertet. Wir freuen uns 
sehr mit euch und gratulieren euch 
von Herzen! 

Der Spielplatz beim Kurpark, eines von vielen 
Argumenten, welche die UNICEF überzeugte


